
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 49-50 (1932)

Heft: 30

Rubrik: Aus der Praxis - für die Praxis

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 17.07.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


358 Illustr. Schweiz. Handw, Zeitung (Meisterblatt) Nr. 30

g'en der Neuzeit", die Ratschläge für den Geschäfls-
erfolg, die gedruckten Formulare zur Erleichterung
des Geschäftsverkehrs, Zehn Ratschläge für junge
Handwerksgehilfen und -meister, die Zinsverlust-,
Stundenlohn- und Löhnungstabellen. Daran anschlie-
ßerid finden wir die Verzeichnisse von Handwerker-
und Gewerbevereinen, schweizerischen Berufsverbän-
den, gewerblichen Bildungsinstituten und Zeitschriften
der Schweiz, Schweizerische Institute für Wirtschafts-
förderung, Schweizer, öffentlicher Arbeitsnachweis,
Berufliche Ausbildung und Lehrlingswesen, Offizielle
Berufsberatung und Lehrstellenvermittlung, sowie eine
Gebirgs- und Eisenbahnkarte der Schweiz. Der Kaien-
der wird vom Schweizer. Gewerbeverband und vom
Kant.-bernischen Gewerbeverband empfohlen und
auch wir wünschen ihm überall die wohlverdiente
freundliche Aufnahme.

Gröber, Dr. Conrad, Erzbischof von Freiburg im
Breisgau, Kirche und Künstler. Gr. 8° (VI und
136 S. ; 1 Tafel). — Freiburg im Breisgau 1932,
Herder. Geheftet 2.80 M.; in Leinwand 4.20 M.
Liebe und Wissen sind die Triebkräfte dieses Buches

— große Liebe zur Kunst als dem Ausdruck mensch-
licher Höhensehnsucht, erstaunliches Wissen um die
bewegenden Kräfte und die Zusammenhänge in
Religion und Kunst. Die Beziehung beider zeigt
sich in dem Wiederverstehen, das nach einer Zeit
der Entfremdung nun sichtbar wird.

Ausgangsort ist die genaue Begriffsfestlegung von
„Kirche" und „Kunst". Dann folgen : Erweis und Grund
der kunstschöpferischen Kraft der Kirche; Macht des
Religiösen im Künstler; Kirche und Sinnenwelt; Künst-
1er und Autorität; Kirche und künstlerische Stoffwelt,
künstlerischer Impuls, künstlerische Freiheit; Kunst
und Gotteshaus. Abschluß und Zusammenfassung
ist eine endgültige Betrachtung über Kirche und
Kunst — beider wesensgemäßen Bezug aufeinander.

Ein immer bedeutsames, heute auch zeitwichtiges
Thema wird in diesem Buch des Freiburger Erzbischofs
von der Kirche aus — wahrhaft katholisch, also all-
gemein und allverstehend — in seiner Gesamtheit,
nach der religiösen, philosophischen, ethischen, in-
dividuellen Seite hin zu Ende geführt.

Dem Thema des Werkes, der Gewichtigkeit seines
Inhalts entspricht das wirklich würdige Äußere : reiner
Druck in feiner Type, schlank-schönes Format, ästhe-
tisch vorbildlicher Einband.

Modern bauen mit Backstein. Verfaßt von Dr. W.
Distel, Architekt; herausgegeben von den Schwei-
zerischen Ziegler-Organisationen (Sekretariat: In
Gassen 17, Zürich).
Wenn man bedenkt, daß in unserm Lande fünf-

tausend Arbeiter in 69 Ziegeleien ihr Brot verdienen,
und dal} jährlich mit einer Produktion von rund
450 Millionen Backsteinen gerechnet wird, so ge-
winnt man einen Begriff von der Bedeutung der
Ziegelei-Industrie der Schweiz. Ohne kämpfe-
rische Konkurrenzierung anderer Baustoffe wird in
der Schrift der Beweis erbracht, daß der Backstein
auch in unserer modernen Bauperiode einer der
rationellsten und sicherlich der populärste Baustoff ist.
Ein wesentliches Moment, das den Backstein befä-
higt hat, Jahrtausende hindurch zum steten Begleiter
des Menschen bei der Schaffung der Wohnräume
zu werden, liegt in der Vielfältigkeit der Wirkung,
sozusagen im inneren Leben der Backsteine. Gemäß
den Gutachten der E. T. H. wurden Druckfestig-
keiten je nach Herkunft von 200 bis 550 kg'cm®

ermittelt. Gewissermaßen als Einzelwesen ist jeder
einzelne Backstein, in einer Mauer zusammenge-
schlössen, durch Quer- und Längsfugen von dem
benachbarten getrennt. Die Druckfestigkeit des Mauer-
werkes hängt nicht nur von den Festigkeitswerten
des Steines allein ab, sondern sie wird auch durch
Qualität des Mauermörtels und dessen Verarbeitung
beeinflußt. Mit Zunahme der Fugenhöhe nimmt die
Widerstandsfähigkeit des Mauerwerkes ab. Das Ton-
material, aus dem die Steine gebrannt werden,
bringt durch seine natürliche Zusammenseßung, die
je nach dem Fundorte wechselt, eine eigene Farbe
mit, die es dem fertiggebrannten Erzeugnis verleiht.
Dem Architekten bieten sich dadurch in besonderen
Fällen verschiedene Möglichkeiten, eine Farben-
skala vom bläulich-dunkelroten Backstein über hell-
rote Töne bis zur Gelb- und zur Elfenbeinfärbung
zur Wirkung bringen zu können. Die absolute Feuer-
Sicherheit des Backsteins ist bekannt, wird doch
der Ton bei der Herstellung schon auf über 1000°
erhißt. Dank dieses Vorzuges, den der Backstein den
meisten andern Materialien voraus hat, eignet er sich

vorzüglich zur Aufführung von Brandmauern und
Kaminen, zur Ummantelung von Eisen und derglei-
chen mehr. Das Format der Backsteine hat eben-
falls beizutragen zu deren vielseitiger Verwendungs-
möglichkeit. Neben dem Normalformat 25X12X6
cm, mit einem Gewicht von 2—2®/« kg, wird auch
ein g roßvol u m iger Lochstein in andern Formen-
gebungen hergestellt. Für die Herstellung von Innen-
mauern eignen sich die Steine von 25, 20, 12, 10,
8 und 6 cm Stärke. Dabei wird das gewöhnliche
Zurichten von halben Steinen erspart, weil das Loch-
stein-System sich aus ganzen und halben Steinen
zusammenseßt. über Isolation, Mörtelzusam-
menseßung, „Ausblühen", Verpuß, Dilata-
tion, Verblenden, Akustik, Ventilation,
Bausysteme, Hohlmauern, Tonhohlkörper,
Verlegung und Reparaturen kann sich der
Architekt, Baumeister und Bauherr zugleich in der
vorgelegten Schrift orientieren. Die Schweizerischen
Zieglerorganisationen beweisen überdies, daß ihnen
der Sinn für zeitgemäße Einstellung nicht abgeht.
Durch eingestreute, gut gezeichnete Bildtafeln mit

gelungenen Darstellungen rationeller Transportarten,
guter Bauorganisation und sachgemäßen Mauerver-
Bandes wird manches theoretisch geschulte Auge auf

die elementare Eignung des Backsteins hingewiesen,
über das perspektivische Aussehen entstehender und

fertiger Bauten orientieren zwanzig gut clichierte
Photos von einem Wohnhaus, Lagerhäusern, Siede-

lungsbauten (bei dieser Gegenüberstellung von Back-

stein und Bimsbeton wäre das Argument für Rißbil-

dung allerdings zu diskutieren. Red.), Lokomotiv-
remisen, Kühlturmanlagen, einem Wohnblock, Spital-
bau und Fabrikbau. Se.

Aus der Praxis — Für die Praxis.

Fragen.
NB. Verkaufs-, Tausdi- und Arbeltsgesudie werden

unter dieser Rubrik nicht aufgenommen ; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche »unter Chiffre* erscheinen sollen, wolle man 50 Ctfc

in Marken (für Zusendunq der Offerten) und wenn die Frage

mit Adresse des Fragesteffers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frag«

nicht aufgenommen werden.

401. Wer liefert Rostschuß-Ansfrich für ein eisernes Hoth-

kamin? Offerten unter Chiffre 401 an die Exped.
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g'sn clsr XI sursit", clis Xst3cklsgs tür clsn Os3cksti3-
srtolg, clis gsciruclctsn Lormulsrs 2ur Lrlsicktsrung
cls3 Os3ckstt3vsrl<skr3, ^skn Xst3cklsgs tür jungs
klsnclwsrl<3gskiltSN uncl -msi3tsr, clis Än3vsrlu3t-,
5tunclsnlokn- uncl Löknung3tsLsllsn. Dsrsn sn3cklis-
lzsncl tinclsn wir clis Vsr2sickni33s von klsnciwsrlcsr-
uncl Oswsrksvsrsinsn, 3ckwsi2sri3cksn Lsrut3VsrLsn-
clsn, gswsrklicksn Lilclung3in3titutsn uncl /sit3ckrittsn
clsr 5ckwsi^, 5ckwsi2sri3cks ln3tituts tür Wirt3ckstt3-
törcisrung, ^ckwsi^sr. öttsntlicksr ^rksit3nsckwsi3,
Lsrutlicks 7^u3kilclung uncl l_skrling3ws3sn, Otti^islls
ösrut3ksrstung unci l_skr3tsllsnvsrmittlung, 3owis sins
Oskirg3- uncl Li3snLsknlcsrts clsr ^ckwsi^. Der Xslsn-
clsr wire! vom 5ckwsi?sr. Oswsrksvsrksncl uncl vom
Xsnt.-LsrnXcksn OswsrLsvsrLsncl smptoklsn uncl
suck wir wün3cksn ikm üksrsll clis woklvsrclisnts
trsuncllicks T^utnskms.

OröLsr, Dr. donrscl, Lr2ki3ckot vor, LrsiLurg im
Lrsi3gsu, KirctZe unci lXiinîtlsl. Or. (Vl unci
136 5.: 1 Istsl). — LrsiLurg im Lrsi3gsu 1932,
KIsrclsr. Osksttst 2.LO XI.; ir> Lsinwsncl 4.7O k^l.

Lisks uncl Wi33sn ziricl clis IrisLlcrstts ciis3S3 Lucks3
— grolzs Lisks 2ur Xun3t s!z clsm /^u3clruclc msn3ck-
licksr klöksn3skn3uckt, sr3tsunlicks3 Wi33sn um clis
Lswsgsnclsn Xrstts uncl clis ^U3smmsnksngs in
Religion uncl Xun3t. Dis Ls^iskung Lsiclsr ?sigt
3ick in clsm Wisclsrvsr3tsksn, clsz nsck sinsr ^sit
clsr Lnttrsmclung nun 3icktksr wircl.

/^U3gsng3ort ixl clis gsnsus Lsgritt3ts3tlsgung von
„Xircks" uncl ,,Xun3t". Dsnn tolgsn Lrwsi3 unci Oruncl
clsr Icun3t3cköptsri3cksn Xrsll clsr Xircks; K4sckt clsz
Xsligio3sn im Xün3tlsri Xircks unci 5innsnwslt? Xürizl-
!sr unci Autorität; Xircks uncl Icün3tlsri3cks 5tottwslt,
lcürizllsrizcksr lmpulz, Icün3tlsri3cks Lrsiksit; Xun3t
uricl Ootts3ksu3. Ak>3cklutz uricl ^U3smmsnts33ung
i3l sins enclgültigs Lstrscktung üksr Xircks uricl
Xun3t — ksiclsr ws3sn3gsmshsn Ls^ug sutsinsnclsr.

Lin immsr Lsclsut3sms3, ksuts suck 2sitwicktigE3
Iksms wircl ir> clis3sm Luck cls3 Lrsikurgsr Lr2ki3ckot3
von clsr Xircks su3 — wskrkstt Icslko!i3ck, s>30 si!-
Hsmsir, uricl s!!vsr3lsksr>ci — iri 3sir»sr Os3smlksil,
risck clsr rs!igio3sr>, pki!o3opki3cksr>, slki3cksr>, iri-
cliviclusüsri Hsils kir> 2u Lncls gslükrl.

Dsm Iksms cls3 Wsrlcs3, clsr Oswickliglcsil 3siris3
Ir>ksll3 sr>l3prickl cls3 wirlclick würcligs Kuhsrs: rsirisr
Druclc ir> lsirisr I^po, 3ck!sr>!c-3ckör>s3 Lormsl, s3lks-
àk vorkilcllicksr Liriksricl.

^lociern dsuen mit vscllZtein. Vsrlskzl von Dr W
Di3ls!, ^rckilelcl; ksrsu3gsgsksn von clsn 3ckwsi-
2sri3cksn ^isg!sr-Orgsni3slionsn (^slcrstsrisl: ln
0s33sn 17, ^ürick).
Wsnn msn ksclsnlct, cisl; in un3srm ksncls lünl-

1su3sncl /^rksilsr in 6? ^isgslsisn ikr Lrol vsrclisnsn,
uncl clslz jskrlick mit sinsr Lrociulction von runcl
45O k4i!>ionEN kscl<3tsinsn ^srscknst wircl, 30 gs-
winnt msn sinsn Lsgritt von clsr Lsclsutung clsr
/isHs!si-!nciu3tris clsr 5ckwsi2. Okns Icsmpts-
ri3cks Xonlcurrsn^isrunz snclsrsr Lsu3totts wircl in
clsr 5ckritt clsr Kswsi3 srkrsckt, clsh clsr Lsclc3tsin
suck in un3srsr moclsrnsn Lsupsriocls sinsr clsr
rstionsÜ3tsn uncl 3icksr>ick clsr popu!sr3ts Lsu3tott i3t.
Lin ws3snt>icks3 K4omsnt, cls3 clsn Lscl<3tsin ksts-
kigt kst, 4skrtsu3sncls kinclurck 2um 3tstsr> Lszlsitsr
cls3 K4sn3cksn ksi clsr Tcksltung clsr Woknrsums
2u wsrclsn, !isgt in clsr Visltsltiglcsit clsr Wirlcung,
302U3sgsn im inneren ksksn clsr Lscl<3tsins. Osmsh
clsn Outscktsn clsr L.I. KI. wurclsn D ruclcts3tig-
Icsitsn js nsck klsrlcuntt von 2OO Ki3 55O lcg/cm^

srmitts!t. 0swi33srmsl)sn sl3 Lin2s!ws3sn i3t jsclsr
sin2s!ns Lscl<3tsin, in sinsr Xlsusr 2U3smmsngs-
3ck!o33sn, clurck Ousr- uncl Ksng3tugsn von clsm
ksnsckksrtsn getrennt. Dis Druclcts3tig!csit cls3 K4susr-
wsrlcs3 ksngt nickt nur von clsn Ls3tiglcsit3wsrtsr>
cls3 5tsins3 süsin sk, 3onclsrn 3is wircl suck clurck
Ous!itst cls3 K4susrmorts!3 uncl cls33sn Vsrsrksitung
kssintlukzt. K4it ^unskms clsr Lugsnköks nimmt clis
Wiclsr3tsncl3kskigl<sit cls3 K4susrwsrlcs3 sk. Ds3 Ion-
mstsrisl, su3 clsm clis Ttsins gskrsnnt wsrclsn,
kringt clurck 3sins nstürlicks ^U3smmsn3st;ung, clis
js nsck clsm Lunclorts wsck3slt, sins sigsns Lsrks
mit, clis S3 clsm tsrtiggskrsnntsn Lr2sugni3 vsrlsikt.
Dsm ^rckitslctsn Listen 3ick cisclurck in Ks3onclsrsn
Lsllsn vsr3ckisclsns K4oglicklcsitsn, sins Lsrksn-
3>csls vom Llsulick-clunlcslrotsn Lscl<3tsin üksr ksll-
rots Ions Ki3 2ur OslL- uncl 2ur LltsnLsintsrkung
2ur Wirlcung Lringsn 2u lcönnsn. Dis sk3oluts Lsusr-
3icksrksit cls3 Lscl<3tsin3 i3t Lslcsnnt, wircl clock
clsr Ion Lsi clsr KIsr3tsllung 3ckon sut üksr 1OOO°

srkit^t. Dsnlc clis3S3 Vor2ugs3, clsn clsr öscl<3tsin clsn
msi3tsn snclsrn K4stsrislisn vorsu3 kst, signst sr 3ick

vor^üglick 2ur ^uttükrung von Lrsncimsusrn uncl

Xsminsn, 2ur Dmmsntslung von Li3sn unci clsrglsi-
cksn mskr. Ds3 Lormst clsr Lscl<3tsins kst sksn-
tsl>3 Lsi^utrsgsn 2U clsrsn visl3sitigsr Vsrwsnclung3-
möglicklcsit. XIsLsn clsm Xlormsltormst 75X12X6
cm, mit sinsm Oswickt von 7—7'/s Icg, wircl suck
sin grolzvolumigsr l.ock3tsin in snclsrn Lormsn-
gskungsn Ksrgs3tsllt. Lür clis Klsr3tsllung von lnnsn-
msusrn signsn 3ick clis Äsins von 75, 7O, 17, 1O,

L uncl 6 cm Ttsrlcs. DsLsi wircl cis3 gswöknlicks
^uricktsn von kslksn Ttsinsn sr3psrt, wsil cis3 Lock-
3tsin-^3tsm 3ick su3 gsn2sn unci ksILsn Äsinsn
2U3smmsn3st;t. DLsr l3olstion, K4örtslzcu3sm-
MSN3st)ung, „^U3klüksn", Vsrpul;, Dilsts-
tion, Vsrklsnclsn, ^Icu3til<, Vsntilstion,
Lsu3>c3tsms, kloklmsusrn, lonkokllcörpsr,
Verlegung uncl Xspsrstursn lcsnn 3ick clsr
^rckitslct, Lsumsi3tsr uncl Lsuksrr ^uglsick in clsr

vorgslsgtsn Hckritt orisntisrsn. Dis ^ckwsi?sri3cksn
Äsglsrorgsni3stionsn Kswsi3sn üksrclis3, clslz iknsn
clsr 5inn tür ^sitgsmslzs Lin3tsllung nickt skgskt.
Durck sings3trsuts, gut gsz:sicknsts Lilcltstsln mit

gslungsnsn Dsr3tsllungsn rstionsllsr Irsn3gortsrtsn,
guter Ksuorgsni3stion uncl 3sckgsmsl;sn Klsusrvsr-
osncls3 wircl msncks3 tksorsti3ck gs3ckults ^ugs sut

clis slsmsntsrs Lignung cls3 Lscl<3tsin3 Kingswis3sn.
Dksr cis3 psr3pslctivi3cks /^u33sksn snt3tsksnclsr uncl

tsrtigsr Lsutsn orisntisrsn ^wsn^ig gut clickisrts
Lkoto3 VON sinsm Woknksu3, l_sgsrksu3srn, 5iscls-
Iung3ksutsn (Lei clis3sr Osgsnüksr3tsllung von Lsclc-

3tsin uncl Lim3kston wsrs cis3 Argument tür Xilzkil-
clung sllsrcling3 2U cli3lcutisrsn. Xscl.), Lolcomotiv-
rsmi3sn, Xüklturmsnlsgsn, sinsm Woknkloclc, 5pitZK
Lsu uncl LsLrilcLsu. 5s.

à à — km à ?rsà
krsgsn.

kW. Vvrkaut» uncl Arb«Itigo»uct>« wsrclsn
untsr ctiszsr lîudrilc nlctit sulgsnommvn? ctsrsrtigs ^nîsigsn
gskôrsn in clsn lncsrstsntsll ctsz ölsttsz. — vsn frsgsn,
wslctis „untsr LKIttrs" srzctisinsn 3v»sn, walls msn 5» Lt»-

in ^-1srl(Sn (iûr luzsnciunq c!ss Offsrtsn) unci wsnn ciîs 5fSgs

mit 4cirs55s cisz 5rsgs5tsllsr5 srzctisinsn soll, Al Lt». bsilszsn.
Itlsnn lcslns l4srlc«n mltgsictilctct wsrclsn, Icsnn ltls
nlctit sutgsnommsn wsrclsn.

40t. Wsr tistsrl Ko!tsctiutz-4n8trict> tür sin sizsrnsz ttocti-

lcsmin? Ottsrtsn untsr Lkittrs 401 sn ctis Lxpsci.
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402. Wer hat gut erhaltene, 600 mm breite Abrichtma-
schine, wenn möglich mit Kugellager, abzugeben? Offerten
unter Chiffre 402 an die Exped.

403. Wer hätte gebrauchte Zahnrad-Fräser abzugeben,
Modell 4,5 und 5, ferner gebrauchten Motorrad-Motor, 2 Takt,
5—6 HP, oder wer liefert neue? Offerten an Fr. Räz, Leu-
zigen (Bern).

404. Wer hat 1 einfache, alte Zementplättli-Presse, mit
oder ohne Form, abzugeben? Offerten unter Chiffre 404 an
die Exped.

405. Wer hat gebraucht abzugeben: 1 Besäumsäge; 1

doppelte Ablängsäge, bis zu 2 m verstellbar; 1 Fügmaschine
20—25 cm breit; 1 Zylinderschleifmaschine, 90 cm breit;
Fournierpresse; langer Leimofen? Offerten an Seitj & Cie.,
Kreuzlingen (Thurgau).

406. Wer befaßt sich mit der Erstellung von Zentral-
Heizungen mit ölfeuerung Offerten unter Chiffre 406 an
die Exped.

407. Wer liefert oder erstellt die sog. Strebelbogen aus
Wasserleitungsröhren von 1—2Zoll? Offerten unter Chiffre 407
an die Exped.

408. Wer liefert trockenes, gesiebtes Sägmehl Offerten
unter Chiffre 408 an die Exped.

409. Wer ist Abgeber von neuen oder gebrauchten
Unterlagsbrettern für Schlackenplatten, Grölte ca. 35/60 cm?
Offerten unter Chiffre 409 an die Exped.

410. Wer hätte 1 gebrauchte Kletterweiche, 500 mm Spur-
weite, links und rechts verwendbar, abzugeben? Offerten
unter Chiffre 410 an die Exped.

411. Wer hätte abzugeben gebrauchtes Wellblech, noch
gut erhalten, event, neues? Offerten an Peter Müller, Pfäf-
fikon (Schwyz).

412. Wer hat schöne, dürre Hagenbuchenbretter in di-
versen Dicken abzugeben? Offerten unter Chiffre 412 an die
Expedition.

413. Wer liefert saubere, buchene Zahnleisten? Offerten
an J. Bleicker, mech. Wagnerei, Ebnat-Kappel (St. Gallen).

414. Wer hätte 12—15 m" Wellblech, event, gebrauchtes,
abzugeben? Offerten an M. Kennel, Baugeschäft, Oberart.h

415. Wer hat abzugeben: Zementrohrform, 90, 100 cm
Lichtweite, event, auch nur in Miete; Schlackenplattenmaschine
mit Blechunterlage, 1—3teilig; kleinen Steinbrecher, nicht über
Î0 cm Maulweite, gebraucht; Universalsandmühle U. Ammann
Nr. 2—4; eiserne Holzfräse, verstellbar; Eirichmischer, 100 bis
200 Liter Inhalt? Offerten unter Chiffre 415 an die Exped.

416. Wer hätte ca. 20 m Gußrohr, 25 oder 30 cm Licht-
weite, event, gebraucht, aber gut erhalten, abzugeben Of-
ferfen an Möbelwerkstätten Michel & Cie., Ringgenberg (Bern).

417. Wer hätte abzugeben 1 Schärfmaschine, gut er-
halten, für Gatter- und Kreissägenblätter, samt kleinem Elektro-
motor? Offerten an J. Knechtli, Sägerei, Wil (St. Gallen).

418. Wer liefert 1 Fräsenwelle, Antrieb rechts z. h., 60 cm
lang, 35 mm dick, mit 2 einfachen Kugellagern, ferner 1 ver-
stellbares Schwanknut-Fräsenblatt, 25—30 cm Durchmesser? Of-
ferten unter Chiffre 418 an die Exped.

419. Wer hätte abzugeben 1 komplette, gut erhaltene
Akkumulatoren-Batterie, sowie dazu passende Dynamo, 100 bis
200 Ampère-Stunden Offerten unter Chiffre 419 an die
Expedition.

420. Wer hat abzugeben 1 gebrauchten, aber noch gut
erhaltenen Werkstattofen oder Dauerbrenner? Offerten an
Postfach Nr. 7517 Uster.

421. Wer hat abzugeben gebrauchte Drehscheibe, 75 cm
Spur, 180 cm Durchmesser? Offerten an Hans Schneeberger,
Säge- und Hobelwerk, Kappel b. Ölten.

Antworten.
Auf Frage 385. Dämpfereianlagen erstellen Haupt & Grau,

Weinbergstrafye 31. Zürich.
Auf Frage 385. Dämpfeanlagen erstellt W. Christen &

Söhne, Wolfenschieljen (Nidwaiden).
Auf Frage 385. Die Ventilator A.-G. in Stäfa ist Erstellerin

von Dämpfereianlagen.
Auf Frage 389. Gut erhaltene, komb. Abricht- und Dicken-

Hobelmaschine hat abzugeben : Heinrich Wertheimer, Zürich 5,
Limmatstrafje 50.

Auf Frage 389. Die A.-G. Olma in Ölten hat gebrauchte,
kombin. Hobelmaschinen, event, auch kombinierte mit Bohr-
Apparat abzugeben.

Auf Frage 389. Kombin. Abricht- und Dickenhobelma-
seinen, mit Kreissäge und Bohrapparat, liefert die A.-G. der
Eisen- und Stahlwerke vorm. Georg Fischer, Abt. Rauschen-
"äch, Schaffhausen.

Auf Frage 391. Die A.-G. Olma in Ölten liefert Wasser-
'ädschaufeln und Wasserradwellen.

Auf Frage 392. 1 Einfachsägegang hat abzugeben: R.

"öchli. Sägerei, Unfer-Ehrendingen.

Auf Frage 392. Die A.-G. Olma in Ölten kann Ihnen eine
sogenannte Bergsäge, System Müller, vermitteln.

Auf Frage 395. Die A.-G. Olma in Ölten liefert Latten-
kreissägen mit automatischem Einzug.

Auf Frage 395. Lattenkreissägen mit automatischem Ein-
zug beziehen Sie bei A. Müller & Cie. A.-G., Brugg.

Auf Frage 395. Leisfungsfähige Latfenkreissägen liefern
Fischer & Süffert, Basel I.

Auf Frage 396. Steinbrecher, gebraucht und neu, erst-
klassige schweizerische Fabrikation, beziehen Sie vorteilhaft
durch die Robert Aebi & Cie. A.-G., Zürich.

Auf Frage 396. Gebrauchte Steinbrecher verschiedener
Gröben hat abzugeben die Rubag, Stampfenbachstr. 12, Zürich

Auf Frage 400. Elektrische Handbohrmaschinen hat ab-'
zugeben : Heinrich Wertheimer, Zürich 5, Limmatstrafje 50.

Auf Frage 400. Elektrische Handbohrmaschinen liefert
F. Bender, Werkzeuge und Beschläge, Zürich 1, Oberdorf-
stralje 9/10.

Submissions-Anzeiger.
Eidgenossenschaff. — Lieferung der Fenster in Dop-

pelverglasung für den 4. und 5. Stock des Obertele-
graphendirektionsgebäudes in Bern (samt Verglasung).
Pläne etc. je von 8—12 und 14—18 Uhr im Zimmer Nr. 180,
Bundeshaus Westbau. Offerten mit der Aufschrift „Offerte für
O. T. D. Gebäude" bis 29. Oktober an die Direktion der eidg.
Bauten in Bern.

Eidgenossenschaff. — Maler- und Tapeziererarbeiten
im 3. Stock des Obertelegraphendirektionsgebäudes in
Bern (ohne Treppenhäuser und Korridore). Formulare etc.
je von 8—12 und 14—18 Uhr im Zimmer Nr. 179, Bundes-
haus, Westbau. Offerten mit der Aufschrift „Offerte für OTD.-
Gebäude Bern" bis 5. November an die Direktion der eidg.
Bauten in Bern.

Chemins de fer fédéraux, 1er arrondissement. Fourni-
ture et pose d'une barrière métallique sur le quai III
de la gare de Genève-Cornavin. Longueur approximative
de l'ouvrage 250 m. Plans, etc. au bureau de Construction
CFF à Genève, rue de Lausanne 11. Remise des plans sur
demande au prix de fr. 5.— (pas de remboursement). Offres
avec la mention „Barrière à Genève" à la Direction du 1er
arrond., à Lausanne, pour le 2 novembre.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis III. — Malerarbeiten
für die Werkstätte und das Magazingebäude sowie der
Remise für den Leitungsunterhalt im Bahnhof Zürich. Pläne
etc. bei der Bauabteilung, Bureau Nr. 527, 5. Stock des Ver-
waltungsgebäudes, Kasernenstralje Nr. 95 in Zürich. Angebote
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402. Wsc list gut sciisitsns, 600 mm kcsits Hkcicktms-
zcöins, v»/snn mögiicki mit Xugsiisgsc, skiugsksn? Ottsctsn
untsc Lkiittcs 402 sn ciis öxpsci.

403. Wsc iistts gskcsuckits /st>ncsci-k'cs3sc sizTugsksn,
IViocisii 4,5 unci S, tscnsc gsdcsuciitsn I^iotoccsc!-I?1otoc, 2 Isict,
5—à >4?, ocisc wsc iistsct nsus? Ottsctsn sn km ksT, >.su-
Tigsn (öscn).

404. Wsc kst 1 sintsckis, sits ^smsntpisttii-?cs33s, mit
oksc oiins öoccn, skTugsksn? Ottsctsn untsc Lkiittcs 404 sn
ciis öxpsci.

405. Wsc kist gskcsuckit siZTUgsksn^ 1 ös3sum3sgs? 1

cioppsits Hkisng3sgs, Ki3 Tu 2 m vsc3tsiiksc; 1 öügms3ckiins
Zg—25 cm kcsit; 1 /^iincisc3ckiisitms3ckiins, ?ll cm kcsit;
öoucniscpcs33s! Isngsc ksimotsn? Ottsctsn sn 5sitz Li Lis.,
XcsuTiingsn (Itiucgsu).

406. Wsc kstsht 3icti mit cisc öc3tsiiung vos 7sntcsi-
kisiTungsn mit Oitsuscung? Ottsctsn untsc Lkiittcs 406 sn
ciis öxpsci.

407. Wsc iistsct ocisc sc3tsiit ciis 30g. Ztcsksikogsn SU3

Ws5zscisitung3cöiicsn von 1—2 7oii? Ottsctsn untsc Lkiittcs 407
sn 6is kxpsk.

408. Wsc iistsct tcocksns3, gS3iskts3 Zsgmskii? Ottsctsn
untsc Lkiittcs 403 sn ciis öxpsci.

40?. Wsc i3t Hkgsksc von nsusn ocisc gskcsuckitsn
Vntscisg3kcsttscn tüc 5ctiisci<snpisttsn, Ocöhs cs. 35/60 cm?
Ottsctsn untsc Lkiittcs 40? sn ciis kxpsci.

410. Wsc tistts 1 gsbcsuckits Xisttscwsickis, 500 mm Zpuc-
we its, iin><3 unci csckit3 vscwsnciksc, skTugsksn? Ottsctsn
untsc Lkiittcs 410 sn ciis kxpsci.

411. Wsc tistts sisTugsksn gsbcsuckits3 Wsiikiscki, nocti
gut sckisitsn, svsnt. nsus3? Ottsctsn sn östsc tvlüiisc, ?tst-
tiicon (5ctiw>T).

412. Wsc list 3ckiöns, ciüccs ktsgsnizuckisnkcsttsc in cii-
vsc3sn Oicicsn skiTugsksn? Ottsctsn untsc Lkittcs 412 sn ciis
öxpsciition.

413. Wsc iistsct 3sukscs, kuciisns 7skinisi3tsn? Ottsctsn
sn t. öisicicsc, mscti. Wsgnscsi, kknst-Xsppsi (5t. Osiisn).

414. Wsc tistts 12—15 m^ Wsiikiscki, svsnt. gskcsuctits3,
sizTugsbsn? Ottsctsn sn k^i. Xsnnsi, ösugs3ctistt, Okscsct.ti

415. Wsc iist sizTugsksn: ^smsntcokictocm, ?0, 100 cm
i.ickitwsits, svsnt. sucti nuc in Xtists; 5ckiiscI<Snpisttsnms3ckiins
mit kisckuntsi-isgs, 1—Ztsiiig; Icisinsn 5tsinkcsc5sc, nictit üksc
L cm l^isuiwsits, gstzcsuckit; 1^nivsc3si3snc!mü5is l^./^mmsnn
tin 2—4z si3scns tloiTtcs3S, vsc3tsiiksr! ^inctimi3c5sc, 100 Ki3
2l>0 l.itsc ininsit? Ottsctsn untsc L5ittcs 415 sn ciis ^xpsci.

416. Vl/sc tistts cs. 20 m Ouhcokv, 25 ocisc Z0 cm I.ictit-
«sits, svsnt. gskcsuctit, sdsc gut sctisitsn, sizTugsksn? L>t-
tsctsn sn V>oksiwsctc3tsttsn Xtiâisi ê< Lis., kinggsndscg (öscn).

417. Wsc kstts skTugsksn 1 Zctisctms3ctiins, gut sc-
iisitsn, tüc Osttsc- unci Xcsi33sgsnizisttsi-, 3smt Icisinsm êisictco-
motoc? Ottsctsn sn 1. Xnsctitii, Zsgscsi, Wii (5t. Osiisn).

418. Wsc iistsct 1 k^s3snws>is, T^ntcisk csct>t3 T. 3., 60 cm
isng, Z5 mm ciicic, mit 2 sintsctisn Xugsiisgsm, tscnsc 1 vsc-
3tsiit>scs3 5ct>wsni<nut-l'cs3snlzistt, 25—Z0 cm Oucctims33sr? L>t-
tsctsn untsc Lkittcs 413 sn ciis ^xpsci.

41?. Wsc tistts siZTUgsbsn 1 kompistts, gut scksitsns
àicumuistocsn-Vsttscis, 3owis cisTU pS33sncis O^nsmo, 100 5i3
200 /^mpscs-5tuncisn? Ottsctsn untsc Liiittcs 41? sn ciis
^xpsciition.

420. Wsc 5st siZTugsksn 1 gskcsuciitsn, sksr nocti gut
scksitsnsn VVsci<3tsttotsn ocisc Osusckcsnnsc? Ottsctsn sn
posttsck 14n 7517 >_i3tsn

421. Wsc 3st sizTugsksn gsizcsuctits Ocsti3ct>si5s, 75 cm
dgui, 180 cm Oucctims33sc? Ottsrtsn sn t?sn3 5ciinssizscgsc,
!sgs- unci ttodsiwscic, Xsppsi k. Oitsn.

^ntìvortsn.
T^ut I^csgs 285. vsmptscsisnisgsn sc3tsiisn Xisupt ê< Oi-su,

V/sindsrg3tcsizs ZI. ^ücicti.
^ut l^csgs 385. Osmptssnisgsn sc3tsiit W. Lt>n3tsn 6-

Rotins, Woitsn3ctiishsn (14iciwsicisn).
Hut ssi-sgs 385. vis Vsntiistoc H.-O. in 5tsts i3t ^àiisnn

von vsmptscsisnisgsn.
Hut k^csgs 38?. Out sckisitsns, icomio. Hkcictit- unci Oicicsn-

>iotzsims3ct>ins kist skTugsizsn ^ tlsini-icti Wsctksims,, lüricki 5,
I-inimst3tcshs 50.

Hut Imsgs 38?. vis H.-O. Oims in Oitsn kist gskcsuctits,
^omkin. k-iokzsims3ctiinsn, svsnt. sucki Icomkinisrts mit öokif-
âppscst stzTugsdsn.

Hut Imsgs 38?. Xomioin. Hiocictit- unci vicicsnkioksims-
plinsn, mit Xrsi33sgs unci Zokii-sppscst, iistsct ciis H.-O. cisc
c>3sn- unci Ztskiiwscics vocm. Osocg i^i3ctisc, Hdt. Ksu3ctisn-
"âcki, 5ctisttkisu3sn.

Hut ssrsgs 3?1. vis H.-O. Oims in Oitsn iistsi-t Ws33sc-
^ci3ckisutsin unci Ws33sccsciv/siisn.

Hut sscsgs 3?2. 1 ^intscki3sgsgsng 3st skZTugsbsni k.
àckiii, 5sgscsi, vntsc-^3csnciingsn.

Hut k-csgs 3?2. vis H.-O. Oims in Oitsn Icsnn Ikinsn sins
30gsnsnnts Sscg3sgs, 5^3tsm I>4üiisc, vscmittsin.

Hut k-csgs 3?5. vis H.-O. Oims in Oitsn iistsct l.Zttsn-
iccsi33sgsn mit sutomsti3ckism ^inTug.

Hut Imsgs 3?5. >.sttsnl<csi33sgsn mit sutomsti3ckism ^in-
Tug iosTiskiSN 5is ksi H. svlüiisc ê- Lis. H.-O., 3cugg.

Hut k^csgs 3?5, l.si3tung3tskiigs l.sttsniccsi33sgsn iistscn
k^i3ckisc ê< Züttsct, ös3si i.

Hut 5csgs 3?6. 5tsinkcsckisc, gskcsuckit unci nsu, sc3t-
ic>S33igs 3ctiwsiTsci3ckis I-skciicstion, ksTiskisn Zis voctsiikistt
ciuccti ciis koksct Hski ê< Lis. H.-O., ?ücick.

Hut imsgs 3?6. Oskcsuctits Ztsinkcsctisc vsi^ckiiscisnsc
Ocöhsn kst skzTugsksn ciis kîuksg, 5tsmptsnksct>3t>'. 12, lücicki

Hut 5csgs 400. Kisi<tci3ctis t-isncikokicms3ckiinsn kist sk->
Tugsksn' KIsincicti Wsctksimsc, lücick 5, l.immst3tcshs 50.

Hut k-csgs 400, Kisictn3ctis ttsncikot»'ms3ctiinsn listsct
5. ösncisc, VVscicTSugs unci 3s3ctiisgs, i7ücicti 1, Oksccioi-t-
3tcshs ?/10.

5ukmÎ55ÎonL-^nzceîger.
ki<tgsn«»»5SNi«ks11. — l.îs1srung «isr kontier în Dop-

pvlvsrglsiung tür «Isn 4. unci 5. Ztock cls, Obvrtsiis-
grspken«1irslcsîon5gsbsu«1vi in kvrn (isml VerglsiungZ.
I^isns stc. js von 8—12 unci 14—18 vkc im Ämmsc kin 180,
öuncis3t>su3 Ws3tksu. Ottsctsn mit cisc Hut3ckicitt „Ottscts tüc
O. I. v. Osksucis" Ki3 2?. Oictoksc sn ciis vicsiction cisc sicig.
ösutsn in öscn.

ki<Igeno5lvn»ckss1. — visier- un«1 Ispsrierersrbvilvn
im 3. Zlock c1s5 Obsrlslsgrspksnclirelctionigvbsurlv» in
ksrn (okns 7rvppvnksu5vr unci tîorriclorvl. ?ocmuiscs stc
js von 8—i2 unci 14—18 i-Ikic im Ämmsc kic. 17?, öuncis3-
tisu3, Ws3tksu. Ottsctsn mit cisc Hukckicitt „Ottscts tuc OIV.-
Osksucis 8scn" Ki3 5. Xiovsmksc sn ciis vicsiction cisc sicig.
ösutsn in öscn.

Lksminl 6v ter làksèrsux, !sc sks<,n«1i»smvns. kourni-
lure el po»« «i'unv derrière métallique »ur Is quai ill
«iv Is gsrs cie Venàve-Lornsvin. kongusuc sppcoximstivs
cis i'ouvcsgs 250 m. ?isn3, stc. su kucssu cis Lon3tcuction
Lk^ö à Osnèvs, cus cis l.su3snns 11. i?smi3s cis3 pisn3 3uc
cismsncis su pcix cis tc. 5.— (pS3 cis csmkouc3smsnt). Ottcs3
svsc is msntion „öscciscs s Osnsvs" s is Vicsction ciu Isc
scconci., à >.su3snns, pouc is 2 novsmkcs.

Zck^reixer. kuncteidsknen, lirvi» III. — I«1slersrdvisen
sûr «lis IVerkisssss uncl cis, lvlsgsiingsbsucis »ovciv «Ivr
ksmi»s sür «sen l-vilungiunterksls im Ssknkos lürick. öisns
stc. ksi cisc ösusktsiiung, öucssu ixic. 527, 5. 5toci< cis3 Vsc-
wsitung3gsksucis3, Xs3scnsn3tcshs 51c. ?5 in /ücick. Hngskots

ZWenclel:
«»»»«»»a«. »unie«
«i» »
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